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Auf gute Nachbarschaft –
Deutschland und die Schweiz

Seine Freunde kann man sich aus -
suchen, die Verwandten nicht. Bei den
Nachbarn ist das so eine Sache. Wenn
man auf beiden Seiten desselben
Grenzzauns lebt, sollte man wenigstens
anständig miteinander umgehen. Wenn
sich der eine oder andere einmal im
Ton vergreift – damit muss man leben.
Schliesslich haben die Schweiz und
Deutschland mehr Gemeinsamkeiten,
als man bisweilen meinen könnte,
 wirtschaftlich und mentalitätsmässig. 

Auf diesen Gemeinsamkeiten kann man
aufbauen. Kaum ein Unternehmen be-
weist dies eindrücklicher als eine Bank
mit einem deutsch-schweizerischen
Namen: die Frankfurter Bankgesell-
schaft. Die Frankfurter Bankgesell-
schaft (Schweiz) mit Sitz in Zürich ist
eine Schweizer Bank nach Schweizer
Recht. In Deutschland besitzt sie eine
Tochtergesellschaft nach deutschem
Recht, die Frankfurter Bankgesell-
schaft (Deutschland) mit Sitz in Frank-
furt.  Allein-Aktionärin ist die Landes-
bank Hessen-Thüringen (Helaba).

Die Frankfurter Bankgesellschaft ver-
eint das Beste aus beiden Welten, aus
Deutschland und der Schweiz. Und
sie zeigt damit, dass ein konstruktives
Miteinander beiden Seiten mehr bringt
als Konfrontation und Zank.
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